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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

FC Hofstetten : TSV 1882 Landsberg II 
Freitag, 15.12.2023, 19:30 Uhr

Thill beendet mit Sieg das Spiel

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen den TSV 1882 Landsberg II hat der FC Hofstetten am Freitag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gesammelt. Beim TSV 1882 Landsberg II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:8
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der FC Hofstetten mit 2
und der TSV 1882 Landsberg II mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Wöbbecke und Thill, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nur einen Satz verloren Wöbbecke / Kreuzer beim 11:9, 11:
3, 9:11, 11:7 gegen Scholle / Demirkiran und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Thill /
Riedenauer gelang es Koc / Sintenis zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jason Wöbbecke bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andreas Scholle. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Werner Kreuzer das Match, in das er auf dem Papier als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Tekin Koc abgab und eine Niederlage kassierte. Harald
Thill hatte seinen Gegner Hakan Demirkiran beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Robert Riedenauer holte mit einem 3:1 gegen Andre Sintenis einen Punkt für
sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Hofstetten und des TSV 1882
Landsberg II. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jason Wöbbecke bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Tekin Koc. Mit 3:1 hatte Werner Kreuzer im Spiel gegen Andreas Scholle die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Harald Thill
gewann sein Spiel gegen Andre Sintenis eher ungefährdet mit 11:7, 11:5, 11:8. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Hofstetten nun ein Punktekonto von 12:6 Punkten auf, während
der TSV 1882 Landsberg II vor dem nächsten Spiel, das am 18.01.2024 gegen den TSV Utting II
ansteht, 8:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Hofstetten bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 12.01.2024 gegen den TSV Rott/Lech II.

 Statistik:
 FC Hofstetten

Doppel: Wöbbecke / Kreuzer 1:0, Thill / Riedenauer 1:0 
Einzel: J. Wöbbecke 2:0, W. Kreuzer 1:1, H. Thill 2:0, R. Riedenauer 1:0 

 TSV 1882 Landsberg II
Doppel: Scholle / Demirkiran 0:1, Koc / Sintenis 0:1 
Einzel: T. Koc 1:1, A. Scholle 0:2, A. Sintenis 0:2, H. Demirkiran 0:1


